
Digitale Kinder- und Jugendarmut

Fachtagung

Mi 16.11.2022, 9.00 - 17.00 Uhr

Ort:
Schönberg, Kunst- und Kulturhaus Schönberg, Jahnstraße 13, 94513 Schönberg

Nachdem mehr als 140.000 Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren in sog. Hartz-IV-
Bedarfsgemeinschaften leben, eine Mehrheit zwischen 7 und 15 Jahren mehr als drei Jahre auf
Grundsicherung angewiesen ist und die Armutsgefährdungsquote aller junger Menschen stetig
ansteigt, hat sich der BDKJ (Bund deutscher katholicher Jugend) bereits vor der
Coronapandemie für mehr soziale Gerechtigkeit im Kinder- und Jugendbereich eingesetzt. Und
dann kam Corona udn damit eine Welle der Digitalisierung in allen Bereichen, in denen Kinder
und Jugendliche betreut werden. Dies war Fluch und Segen zugleich, denn dadurch hat sich die
berühmte Schere zwischen arm und reich noch weiter geöffnet, aber auch diejenigen, die schon
im digitalen Feld lebten, erlebten negative Auswirkungen der Digitalisierung. Als BDKJ-
Kreisverband wollen wir bei allen strategischen Überlegungen den Fokus auf Kinder und
Jugendliche legen und mit allen Fachkräften aus den verschiedenen Bereichen an einer
sinnvollen Gesamtstrategie zum Umgang mit Digitalisierung arbeiten, damit die Kluft zwischen
den Milieus kleiner wird und nicht weiter auseinanderklafft.

Programm:
09:00 Uhr Ankommen
09:30 Uhr Begrüßung und Grußworte
(Bürgermeister Pichler, Markt Schönberg)
(Schirmherr Bezirkstagspräsident Dr. Olaf Heinrich)
10:00 Uhr Einführung in die Thematik
(Kurzfilm mit Interviews und Ausschnitten aus der Arbeit mit Kindern- und Jugendlichen und
Eltern (BDKJ Freyung-Grafenau) (BDKJ-Jugendseelsorger Johannes Geier)
10:15 Uhr Fakten-Check aus der Kinder- und Jugendhilfe durch den Leiter des
Kreisjugendamtes Freyung-Grafenau (Herbert Pilger)
10:30 Uhr Impulsreferat zum Thema "Neurologische Grundlagen für eine digitale Strategie im
Kinder- und Jugendbereich (Prof. Dr. Dr. Spitzer, Uniklinik Ulm)
11:00 Uhr Rückfragen
11:15 Uhr Pause



11:30 Uhr Impulsreferat zum Thema "Kinder- und Jugendpsychiatrie bezogen auf die
Auswirkungen der "Coronainfektion" (Dr. Fink)
12:00 Uhr Impulsreferat zum Thema "Sozialwissenschaftliche Grundlagen" (Dr. Seckinger)
12:30 Uhr Mittagspause
13:30 Uhr Überleitung zum Praxisteil mit Impulsreferat zum Thema "Medienerziehung,
Vormachen mit Herz und Verstand" (Kabierske)
14:15 Uhr Einführung in die Arbeit der Diskussionsforen zum Thema "Erkenntnisse aus dem
Digitalen Dorf im Handlungsfeld Bildung - Lernen
14:30 Uhr Erfahrungsaustausch - Diskussionsforen
(bitte bei der Anmeldung zwei Präferenzthemen angeben)
1. Digitalisierung und offene Ganztagsschule (Ideen zur Bereicherung durch Digitalisierung)
2. Erziehung und Digitalisierung (Wie bringe ich meinem Kind bei, PC- und Fernsehkonsum
einzuschränken?)
3. Kinder- und Jugendstärkungsgesetz SGB VIII: Wo beginnt Kinder und Jugendschutz?
Digitalisierung vs. Jugendschutz?
4. Wie kann ich Tablet, Smartphone und Co. einsetzen? - KiTa und Digitalisierung
5. Lernzentren als mögliches Praxisobjekt
6. Zukunftsfähige Erziehungshilfen durch Vernetzung
16:00 Uhr Podiumsdiskussion mit Referenten des Tages (Dr. Seckinger, Kabierske, Dr. Fink,
Landrat Gruber, Schulamtsdirektor Kloiber, Prof. Ahrens (Moderation) Trägervertreter (KCV
Freyung, BDKJ-Vertreter)
17:00 Uhr Aschlussworte und Ende

Mitveranstalter:
KEB, Jugendbüro Freyung, BDKJ, Kreiscaritasverband Freyung, Landkreis Freyung-Grafenau,
Technologiecampus Grafenau

Referenten:
Dr. Manfred Spitzer
Fink
Seckinger
Jörg Kabierske

Kosten:
25,00 Euro
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